


77

DEUTSCHE LANDE

    
    1884

1884 Friedrich August I. der Starke. 1694-1733. Dresden. 1/4 Dukat 1696 (Mmz. Johann   
Koch). FRID: AUG: DG. DUX. SAX. I. C. M. A. & W Brustbild des Kurfürsten r. im Kurornat   
mit erhobenem Schwert. Rs: SAC. ROM. IMP. - ARCHIM: & EL. 16 - 96. Steigender Löwe l.   
mit Schwert und Kurschild. Kahnt 82. Mers. 1375. Fr. 2771. 0,85 g. RR G O L D vz 1750.-   

ex 1886

18851885

1885 Große Zinnmedaille 1708 auf das Lustschießen zu Dresden anläßlich des Treffens der   
Landstände. SERE= - NI= - TA= - TEM - RED= - DIT. Helios in Sonnenwagen über Erdball   
umgeben von 6 gekrönten Herrschermonogrammen. Rs: DIE - SERENI. - HILARIA -   
PUBLICA - ANNI - MDCCIIX Schießplatz aus der Vogelperspektive umgeben von 6 gekrön-   
ten Herrschermonogrammen. Mers. 1457 vgl. (Silber). Slg.Schnee -. Gebauer 1708. 4 vgl.   
(Silber). Slg.Peltzer -. Leichter Bug, kleine Randfehler. 57,2 mm. RRR  ss 375.-   

1886 Friedrich August III. 1763-1806. Dresden. Konventionstaler 1772, 1773, 1776, 1777, 1780,   
1784, 1788. Buck 139d, e, 141d, e, 157a, 159d, 161b. 7 St. ss 450.-   

1888
1887

1887

SACHSEN-GOTHA-ALTENBURG, HERZOGTUM       

1887 Friedrich III. 1732-1772. Gotha. 8 Groschen 1755 (ohne Mmz.) auf die 2. Säkularfeier des   
Augsburger Religionsfriedens. Drapierte Büste des Herzogs r. im Harnisch. Rs: Herzoghut   
über 20feldigem Wappen. Laubrand. Steguweit 277 Var. Mers. 3238. Slg.Whiting 515.   
Schöne Patina. 7,32 g. vz-St 175.-   

SACHSEN-COBURG-SAALFELD, HERZOGTUM       

1888 Christian Ernst. 1729-1745. Saalfeld. Silberabschlag der 2 Dukaten o.J. (1745) auf den   
Tod des Herzogs. Zur Sonne aufsteigender Adler. Rs: Knieender Herzog an Kruzifix vor   
Ansicht von Saalfeld (Querbalken des Kruzifixes zeigt auf das H von DICH). KOR 803.3 a.   
Grasser -. Mers. -. Slg.Kozinowski -. Schöne Patina. 26,0 mm, 4,42 g. R  ss 125.-   
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189118901889

SACHSEN-WEIMAR, HERZOGTUM       

1889 - MITTLERES HAUS. Johann Ernst und seine sieben Brüder. 1605-1619. Saalfeld.   
Reichstaler 1616 (Mmz. Wolf Albrecht). Johann Georg umgeben von seinen 7 Brüdern.   
Rs: 6fach behelmtes 18feldiges Wappen zwischen Jahrzahl. Koppe 210. Schnee 349.   
Mers. -. Dav. 7529. Hübsche Patina. 28,60 g. ss 200.-   

1890 - NEUES HAUS. Wilhelm Ernst. 1683-1728. Medaille 1713 (Stempel von Christian   
Wermuth) auf die Einweihung der St. Jakobskirche und des Waisenhauses zu Weimar am   
6. November, dem Geburtstage des Herzogs. WILH: ERNEST9 - D: G. DVX SAX. I. C. M.   
A & W Geharnischte Büste des Herzogs r. Rs: Strahlende Sonne über Kirche. Erhabene   
Randschrift. Mers. 3937. Dassd. 2211. Wohlfahrt 13010. Slg.Schnee 1741. Brett. 3175.   
Schöne Patina. Leicht berieben, winzige Kratzer. 44,3 mm; 29,23 g. RR  ss-vz 1000.-   

SACHSEN-WEIMAR-EISENACH, GROSSHERZOGTUM       

1891 Carl Friedrich. 1828-1853. Medaille 1839 (Stempel von Angela Facius) auf das 50jährige   
Dienstjubiläum von Carl Wilhelm von Fritsch. Dessen Kopf r. Rs: 3 Zeilen Schrift in   
Eichenkranz. Frede 141. Mers. -. Patina. Kleine Randfehler und Kratzer. 41,8 mm; 40,99 g.   

R  vz-ss 175.-    
Fritsch (1769 - 1850) war Präsident der Polizeidirektion von Sachsen - Weimar und Wirklicher   
Geheimer Rat.   

1892

SACHSEN-EISENACH, HERZOGTUM       

1892 Wilhelm Heinrich. 1729-1741. Doppelgroschen 1730 (Stempel von J. A. Bär) auf die   
Zweite Säkularfeier der Augsburger Konfession. Bibel auf Altar. Rs: 8 Zeilen Schrift in   
Schriftkreis. Schräg geriffelter Rand. Mers. 4107. Kat.Belli -. Slg.Whiting - (vgl. 440; ohne   
Schriftkreis auf der Rs.). 3,67 g. R  ss 150.-   
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1893

SANKT BILDHAUSEN, ABTEI       

1893 Nivard Schlimbach. 1786-1812. Zinnmedaille 1808 (unsigniert; Stempel von Johann   
Christian Reich) auf den 61. Geburtstag des Abtes. Dessen Büste r. im Ordenskleid.   
Rs: Inful über den Schilden Bildhausen, Citeaux und Schlimbach zwischen Jahrzahl.   
Beierlein IV.71. 121. Slg.Erbstein 7014 vgl. (Blei). Kleine Randfehler und Kratzer. 46,7 mm.   

RRR  ss 200.-    
Sankt Bildhausen liegt bei Neustadt an der Saale. 1803 wurde das Zisterzienserkloster säkularisiert   
und der Abt Schlimbach mit einer Pension des bayerischen Staates abgefunden. Fortan widmete er   
sich vor allem dem Studium und dem Sammeln würzburgischer Münzen und von Medaillen auf   
berühmte Franken. Großherzog Ferdinand von Würzburg kaufte die Sammlung auf und nahm sie   
nach der Mediatisierung des Großherzogtums mit sich nach Florenz. Von der vorliegenden Medaille   
berichtet Beierlein, daß nur 24 Exemplare in Silber und 36 in Zinn geprägt wurden.   

1894

SAYN-WITTGENSTEIN-HOHENSTEIN, GRAFSCHAFT       

1894 Gustav. 1657-1701. Unbestimmte Münzstätte. 2/3 Taler 1676 nach dem zinnaischen Fuß.   
Drapierte Büste des Grafen r. Rs: Gekröntes 7feldiges Wappen. M-J-V 297. Dav. 917.   
Stellenweise etwas schwach ausgeprägt. 17,41 g. ss 130.-   

              

ex 1895

SCHLESIEN       

1895 Kleine Medaille o.J. (Stempel von Johann Kittel) zum Angedenken. Hand schreibt "Ja" auf   
ein Herz / Hand aus Wolke hält einen "PRO / MEMO / RIA" - Zettel. 23,3 mm; 4,98 g.   
Freundschaftsmedaille o. J. (um 1800). Weibliche Figur mit flammendem Herz an   
Postament / 2 schnäbelnde Tauben. 32,1 mm; 10,38 g. Slg.Strieboll 2310, -. FuS -.   
Kahane 41. Slg.Goppel -. 2 St. ss-vz 140.-   
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1896

SCHLESWIG-HOLSTEIN-GOTTORP, HERZOGTUM       

1896 Christian Albrecht. 1659-1694. Hochovale Goldmedaille o.J. (um 1660; Stempel von   
Johann Höhn) zu 8 Dukaten auf den Kanzler Johann Adolph Kielmann von Kielmannseck.   
IOHAN ADOLPH. KIELMAN. Drapierte Büste l. mit Kappe. Rs: PRUDENTER ET SINCERE   
Behelmter quadrierter Familienschild. Lange 1045A vgl. Henkelspur im äußeren Rand,   
winzige Randfehler und Kratzer. 40,3 x 33,6 mm; 27,77 g. RRRR G O L D vz 7500.-    
Wohl einziges bekanntes Exemplar in Gold. Lange kannte nur ein vergoldetes Galvano, ein Exemplar   
in Silber wurde in der Auktion 84 UBS Basel, 19. I. 2010, Los 555, angeboten (2000,- CHF). -   
Kielmann (1612 - 1676) wurde 1636 herzoglicher Rat und 1640 Gesandter für den Regensburger   
Reichstag. Christian Albrecht ernannte ihn zum Kanzler und Kammerpräsidenten. 1665 war er   
maßgeblich an der Gründung der Universität Kiel beteiligt. Den dänischen König Christian V. störte   
der Einsatz für den Herzog und er ließ Kielmann samt seinen 3 Söhnen festnehmen und nach   
Kopenhagen verbringen, wo dieser nach 4 Monaten Haft verstarb.   

1898
1898

1897

SEEFELD, ORTSCHAFT       

1897 Messing-Biermarke 1731 des Brauhauses Seefeld im Besitz der Grafen von Törring -   
Seefeld. (1) über Faß zwischen 2 Weizenähren und Jahrzahl. Rs: Gekrönter Schild Törring   
in Toisonkette zwischen P - S (= Präuhaus Seefeld). Versilberter und geglätteter zeit-   
genössischer Guß mit originaler Tragöse. Beierlein -. Neum. 32622 vgl. 26,1 mm. R  ss 175.-    
Seefeld am Pilsensee ist heute Teil von Seefeld- Hechendorf.   

SELIGENSTADT, ABTEI       

1898 Peter IV. Schultheiß. 1715-1730. Medaille 1725 (Stempel von Christian Ernst Müller) auf   
die 900Jahrfeier der Abtei. Die Wappen Ludwigs des Frommen, des Grafen von Erbach   
und des Abtes. Rs: Die 3 Stiftsheiligen St. Peter, Marcellinus und Benedikt über Einhard -   
Basilika am Mainufer mit Booten. Forst. 493. Hoffm. 6939. C.Sch. 5213. Schöne Patina.   
Winzige Randfehler und Kratzer. 45,7 mm; 35,54 g. RR  vz 775.-   



81

DEUTSCHE LANDE

1899

SPEYER, BISTUM       

1899 Damian Hugo Philipp Graf von Schönborn. 1716-1743. Vergoldetes Medaillon 1715   
(Stempel von Georg Wilhelm Vestner) auf die Ernennung des Bischofs zum Kardinal.   
DAMIANVS HVGO S. R. ECCLES. CARD. EX S. R. I. COMIT. DE SCHOENBORN Büste   
des Bischofs r. im Ornat mit Calotte. Rs: INFLVXV HOC GEMINO CLEMENTE HOC SOLE   
RVBESCO Brunnenanlage mit Granatapfelbaum vor Arkaden, im Abschnitt 5 Zeilen   
Schrift. Ehrend 7/9a. Bernheimer 72. Slg.Erl. 2329 vgl. (Au). Henkelspur im äußeren Rand,   
Felder fein geglättet. 65,8 mm; 116,61 g. RR  ss 750.-   

1901

19001900

1900 Desgleichen in vergoldeter Bronze. Ehrend 7/9b. Bernheimer 72. Slg.Erl. 2329 vgl. (Au).   
Kleine Randfehler und Kratzer. 65,6 mm. RR  ss-vz 1000.-    
Ex Auktion 95 Lanz, München, 23. XI. 1999, Los 592.   

STOLBERG-STOLBERG, GRAFSCHAFT       

1901 Christoph Friedrich und Jost Christian. 1704-1738. Stolberg. XXIV Mariengroschen   
1716 Feinsilber Ausbringen der Stolberger Gruben (Mmz. Johann Jeremias Gründler).   
Wert in 6 Zeilen. Rs: Hirsch l. an Säule. Fried. 1560. Slg.Friederich 912. Müseler 66.1/ 46 Var.   
(r. Vorderlauf des Hirsches über U der Umschrift). Dav. 1000. Schöne Patina. Winzige   
Randfehler und Kratzer. 12,99 g. ss-vz,Rs.ss 175.-   
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19041904
1902

1902 Carl Ludwig und Heinrich Christian Friedrich. 1768-1810. Stolberg. 1/3 Taler 1790   
(im Stempel aus 1768 geändert) Feinsilber Ausbringen der Stolberger Gruben (Mmz. Ernst   
Friedrich Rupstein). Gekröntes Wappen zwischen Jahrzahl und E. F. - R. Rs: Hirsch l. an   
Säule. Fried. 2044. Slg.Friederich 1199. Müseler 66.4/ 19. Stellenweise etwas schwach   
ausgeprägt, Überprägungsspuren, winzige Kratzer. 6,59 g. vz 250.-   

STOLBERG-WERNIGERODE, GRAFSCHAFT       

1903 Ernst und Ludwig Christian. 1672-1710. Wernigerode. 1/3 Taler 1672 nach dem   
zinnaischen Fuß (Mmz. Johann Bostelmann). Gekröntes 11feldiges Wappen zwischen I - B    
Rs: Hirsch l. auf begrastem Boden. Fried. 1298 Var. Slg.Friederich 733 ff. vgl. Patina.   
9,07 g. ss 80.-   

1904 Wernigerode. 1/3 Taler 1673 nach dem zinnaischen Fuß (Mmz. Johann Bostelmann).   
Gekröntes Wappen zwischen I - B und je einem Rollwerk an den Seiten. Rs: Hirsch l.   
Fried. 1335 Var. Slg.Friederich 741 ff. vgl. Schrötlingsfehler. 9,34 g. ss 125.-   

              1905

1905 Heinrich Ernst II. 1771-1778. Unbestimmte Münzstätte. Dukat 1778. HENR. ERNST GR.   
Z. STOLB. K. R. WERN. U. H. HR. Z. E. M. B. A. L. U K * Bloße Büste des Grafen r.   
Rs: Hirsch l. über Lahrzahl. Laubrand. Fried. 1420. Slg.Friederich 795. Fr. 3361. Minimale   
Kratzer. 3,47 g. Prachtexemplar! RR G O L D St 3500.-    
Äußerst selten in dieser feinen Erhaltung!   

1906 (1:1,5)

STUTTGART, STADT       

1906 Große Bronzegußmedaille 1905 (Herst. Mayer & Wilhelm) auf das neue Rathaus. Ansicht   
des alten Rathauses. Rs: Ansicht des neuen Rathauses. Slg.Wurster 1908a vgl. (Silber).   
Wurzb. -. Minimale Fleckchen. 60,1 mm. R  fast St 225.-   

1907 II. Preis-Medaille 1914 für die Auswahlwettkämpfe der Ausstellung für Gesundheitspflege.   
Kopf der Athena Lemnia des Pheidias fast von vorn. Rs: 4 Zeilen Schrift in Lorbeerkranz.   
50,4 mm; 48,79 g. Dazu desgl. III. Preis-Medaille (wie vor, aber Bronze). Winzige Kratzer.   
2 St. vz 80.-   



83

DEUTSCHE LANDE

1909

19081908

TRIER, ERZBISTUM       

1908 Philipp Christoph von Sötern. 1623-1652. Koblenz. Reichstaler 1624 (Mmz. Hans Jakob   
Ayrer). Büste des Erzbischofs r., am Armabschnitt Jahrzahl, l. im Feld das ligierte Mmz.   
Rs: 3fach behelmtes quadriertes Wappen Trier / Sötern / Sötern / Speyer mit Mittelschild   
Prüm / Weißenburg. Schr. 266 Var. Ehrend 6/18 (Speyer). Dav. 5887. Justiert,   
Schrötlingsfehler. 28,37 g. ss-s 1300.-   

VIERZEHNHEILIGEN       

1909 Hochovale AE-Wallfahrtsmedaille o.J. (Mitte 18. Jh.; wohl italienische Arbeit). Auf Wolke   
sitzendes Jesuskind umgeben von den vierzehn Nothelfern. Rs: S. BERNARD - VS.   
Lactatio (Milchwunder) des St. Bernhard von Clairvaux (der Heilige trinkt von dem   
Milchstrahl, der der Brust der Muttergottes entspringt). Slg.Peus 997. Mit originaler   
Tragöse. In Lederetui. 37,0 x 33,7 mm. RR  ss 150.-   

    
    

1910

WALDECK, FÜRSTENTUM       

1910 Karl August Friedrich. 1728-1763. Arolsen. 1/4 Dukat 1761 (unsigniert). CAROL: DG:   
PR: WALD: Kopf des Fürsten r. Rs: ARDUA. AD. GLORIAM. VIA - 1761 Fürstenhut über   
8strahligem Stern in Palmenkranz. Slg.Kayser 204. Slg.Hennig 141. Fr. 3496.   
Kehrprägung. 0.87 g. RR G O L D vz 400.-   

WEILBURG, STADT       

1911 Einseitiges Eisengußmedaillon o.J. (1. Viertel 20. Jh.). Ansicht von Schloß Weilburg mit   
Lahnbrücke. Mit Aufhänger. Fleckchen. 227 mm. R  vz 325.-   

1912

WEINGARTEN, ABTEI       

1912 Bronzewallfahrtsmedaille o.J. (18. Jh.). SS. SANGVIS - CHRIS. IN WEIN Reliquiar über   
Weinstock. Rs: Longinusszene. Klein 60. Slg.Peus 1227. Eb. -. Günzburger -.   
Auktion Hirsch 181 -. Mit originaler Tragöse. Leicht fleckige Patina. 29,6 mm. RR  ss 300.-   
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1914

19131913

1913 Filigran-Anhänger o.J. (18. Jh.). Breiter filigraner Rahmen aus Arabesken in feiner   
Silberschmiedearbeit mit Tragöse und Ring sowie anhängender Silberperle. In den   
Zentren je ein farbig emailliertes Medaillon mit Reliquiar bzw. Kruzifix vom sog.   
Siegeskreuz Karls des Großen. Öse mit Silberstempel 12 (= 1 Lot). Klein 111 vgl.   
(kolorierte Zeichnungen unter Glas) und K vgl. (kleiner. Slg.Peus -. Eb. -. Günzburger -.   
Auktion Hirsch 181 2833 vgl. (kleiner). 36,1 x 64,4 mm; 12,91 g. RRR  vz 350.-   

WERDEN UND HELMSTEDT, ABTEIEN       

1914 Ferdinand von Erwitte. 1670-1706. Zinnabschlag des Talers 1698 . Mitriertes Wappen.   
Rs: Immaculata. Grote 49 vgl. Dav. 5931 vgl. Gelocht. R  ss 150.-   

1916
1916

1915

WÜRZBURG, BISTUM       

1915 Julius Echter von Mespelbrunn. 1573-1617. Medaille o.J. (um 1575; Modell von Valentin   
Maler). IVLIVS. D. G. EPS - WIRTZBVRG Brustbild des Bischofs halbrechts. Rs: ET.   
FRANCI[AE]. ORIENT DVX 3fach behelmtes quadriertes Wappen. Helm. 123. Pil. 923 vgl.   
Slg.Erl. -. Alter geglätteter Guß. 31,2 mm; 9,43 g. R  ss 150.-   

1916 Johann Philipp I. Graf von Schönborn. 1642-1673. Goldener Gnadenpfennig o.J.   
(1647/63; Modell von Johann Bartholomäus Braun, Nürnberg) zu 9 Dukaten. IOH. PHIL. D   
G. S SED. MOG. AEP S. R. I. A. C PRI. EL. EP. H. F O D Erhabene Büste des Erzbischofs   
rechts im Ornat. Rs: FVNDAMENTA EIVS IN MONTIBVS SANCTIS Strahlender   
Gottesname über 3 Bergspitzen (Wappen Schönborn). Beidseits umgeben von plastisch   
ausgeführtem Lorbeerkranz mit Tragöse, Ring und anhängender Perle. 74,5 x 47,1 mm;   
30,35 g. Helm. 283 vgl. Pr.Alex. -. Slg.Walther -. Fein ziselierter Guß nach der   
Originalmedaille mit Fassung. Unikum G O L D Kabinettstück 7500.-    
Ex Auktion 398 Peus Nachfolger, Frankfurt, 28. IV. 2009, Los 1858.   



85

DEUTSCHE LANDE

       
       

1917

1917 Nürnberg. 2 Dukaten o.J. (1648/50; Mmz. Georg Nürnberger). IO: PH: D: G: S: SED: MOG:   
A: E: S: R: I: A P: E: E: H: F: O: DVX Büste des Bischofs halblinks. Rs: FVNDAMENTA   
EIVS IN MONTIBVS SANCTIS Strahlender Gottesname über 3 Bergspitzen (Wappen   
Schönborn). Helm. 287. Pr.Alex. 491. Slg.Walther -. Fr. 3649. Minimal gewellt, Henkelspur,   
Vs-Feld fein geglättet. 6,30 g. RR G O L D ss 1500.-   

1918

1918 Johann Gottfried II. von Guttenberg. 1684-1698. Breiter Reichstaler 1693 (Mmz. Johann   
Michael Wunsch). + IOANNES. GODEFRID. D G. EPS. HERBIP. FRANC. OR. DVX +   
3fach behelmtes quadriertes Wappen. Rs: + SANCTVS - KILIANVS + Stehender St. Kilian   
mit Schwert und Krummstab zwischen IM - W. Helm. 450. Pil. 1065. Dav. 5993.   
Walzenprägung mit hübscher Patina. 29,05 g. R  vz,Felder fast St 1000.-   

1919

1919 Johann Philipp Franz Graf von Schönborn. 1719-1724. Medaillon o.J. (1720; Stempel   
von Georg Wilhelm Vestner) auf die Weihe des Bischofs. IOAN: PHILIP: FRANC. D. G.   
EP: HERB: S. R. I. PR: F. O. DVX & PRAEPO: MOG. Ex S. R. I. COMIT. DE   
SCHÖNBORN Büste r. im Ornat. Rs: QVIA TV ES DEVS FORTITVDO MEA. 10feldiges   
Wappen mit Mittelschild Schönborn in Kartusche auf gekröntem Fürstenmantel. Helm. 545.   
Bernheimer 156. Schöne Patina. Kleine Randfehler und Kratzer. 73,5 mm; 177,65 g. RR  vz 2000.-    
Ex Auktion 373 Peus Nachfolger, Frankfurt / M., 31. X. 2002, Los 3757.   
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1921

19201920

1920 Adam Friedrich Graf von Seinsheim. 1755-1779. Große Medaille 1755 (Stempel von   
Franz Andreas Schega) auf die Konsekration des Bischofs am XV. Juni. ADAMUS   
FRIDERICUS D. G. EP. HERB. S. R. I. PR. FR.O R. DUX. Erhabene Büste des Bischofs r.   
im Ornat über SCHEGA F. Rs: IUSTITIA CHARI - TATE ET PIETATE. Unter strahlendem   
Gottesauge gekröntes quadriertes Wappen mit Mittelschild umgeben von Justitia, Caritas   
und Pietas: im Abschnitt: ELECT. D. - 7. IANUAR. / HOMAGIUM PRAEST. D. IX. / &   
CONSECR. D. XV. IUN. / MDCCLV. Helm. 725. Pil. 1199 vgl. (dort 73 g). Grotem. 71.   
Schöne Patina. Kleine Randfehler und Kratzer. 54,9 mm; 58,94 g. RR  vz 1000.-    
Ex Auktion 220 Gerhard Hirsch Nachfolger, München, 17. IX. 2003, Los 3128.    
Der von Schega geschnittene Stempel zu dieser Medaille wurde beschädigt und mußte von ihm   
repariert werden, wofür er 100 Gulden rheinisch in Rechnung stellte.   

1921 Medaille 1755 (Stempel von Franz Andreas Schega) auf die Konsekration des Bischofs am   
XV. Juni. ADAMUS FRIDERICUS D. G. EP. HERB. S. R. I. PR. FR. OR. DUX. Erhabene   
Büste des Bischofs r. im Ornat über SCHEGA. Rs: IUSTITIA CHARI - TATE ET PIETATE.   
Unter strahlendem Gottesauge gekröntes quadriertes Wappen mit Mittelschild umgeben   
von Iustitia, Caritas und Pietas; im Abschnitt: ELECT. D. - 7. IANUAR. / HOMAG. PRAEST.   
D. IX. & / CONSEC. D. XV. IUN. / MDCCLV. Helm. 728. Pil. 1204. Grotem. 73. Schöne   
Patina. Winzige Randfehler, minimale Kratzer. 32,8 mm; 21,62 g. R  fast St 375.-   

       
       

1922

1922 Würzburg. Neujahrsgoldgulden 1774 (unsigniert). AD. FRI. D. G. EP. BAM. ET WIR. S. R.   
I. P. F. O. DVX. Quadriertes Wappen vor Büste des Bischofs r. im Ornat. Rs: EIN GOLD -   
GULDEN Schild Würzburg an Palme zwischen S. P. - Q. W., im Abschnitt Jahrzahl.   
Helm. 719. Pil. 1210. Fr. 3726. Leicht unregelmäßiger Flan, minimale Kratzer. 3,22 g.   
Prachtexemplar ! R G O L D fast St 1250.-   

1923 Georg Anton von Stahl. 1840-1870. Medaille 1843 (Stempel von August Neuss) auf das   
1100jährige Jubiläum des Bistums. Ansicht des Domes. Rs: Die Heiligen Bonifatius, Kilian   
und Burghart auf Postamenten. Pil. 1353. Forst. 544. Wagner 1843. 02. Feine Tönung.   
Winzige Randfehler und Kratzer. 40,6 mm; 26,48 g. vz-fast St 125.-   

1924 Ein zweites Exemplar und 2 bulgarische Groschen des 12. Jh. (Ljubic I. 5 vgl.). Pil. 1353.   
Forst. 544. Wagner 1843. 02. 3 St. ss 135.-    
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19261926

1925

1925 Medaille 1870 (Stempel von Ludwig Piltz) auf den Tod des Bischofs. Dessen Büste l. mit   
Calotte. Rs: Legatenhut über Familienschild. Dazu ein Exemplar in Zinn. Pil. 1355. Wagner   
1870. 01. Hübsche Patina. Winzige Randfehler und Kratzer. 32,1 mm; 12,01 g und   
32,0 mm. 2 St fast St u.vz 125.-   

WÜRZBURG, STADT       

1926 Große vergoldete Medaille 1889 (Prägung Lauer) auf die 1200jährige St.Kilians - Feier.   
St. Kilian, Kolonat und Totnan über Stadtansicht von Norden. Rs: Portal der Neumünster -   
Kirche. Pil. 1391. Wagner 1889. 04. Minimal berieben, winzige Randfehler. 50,1 mm;   
50,01 g. R  St 150.-   

1927 Ein zweites unvergoldetes Exemplar. Feine Tönung. Minimal berieben, winzige Randfehler.   
50,1 mm; 50,26 g. R  St 150.-    

1928  (1:1,5)

1928 Medaillon 1889 (bronziertes originales Bleigalvano) auf die 1200jährige St. Kilians - Feier.   
Die 3 Heiligen Kolonat, Kilian und Totnan auf Postamenten. Rs: Madonna in   
Strahlengloriole über Stadtansicht von 1789. Pil. -. Wagner 1889. 08. Randfehler und   
kleine Kratzer. 72,1 mm. R  ss-vz 150.-   

LOTS       

1929 Aachen. XII Cu-Heller 1794 (s-ss); Bayern. 1 Kreuzer 1809 (fast ss); Braunschweig -   
Bevern. XVI Gute Groschen 1785 (ss-s); Hamburg. IIII Schilling 1728 (fast ss); Mainz.   
3 Cu-Pfennig 1760 (ss-s); Sachsen. Gulden 1765 (Buck 124a; Hksp.; ss), III Cu-Pfennig   
1802 (s-ss), 1804 (ss). 8 St. 160.-   

1930 Amberg. Pfennig nach 1366 (ss); Bayern. Madonnentaler 1764 (s-ss); Brandenburg -   
Ansbach. 20er 1762 (s), - Bayreuth. 1 Kreuzer 1753 (ss); - Preußen. 1/12 Taler 1790 IE   
(s-ss), 1/24 Taler 1783 A (s-ss), 1/48 Taler 1777 A (s/s-ss); Habsburg. Joachimsthaler   
1/2 Batzen 1571 ( RR ; ss-s), Preßburger VIer 1676 (ss); Hamburg. II Schilling 1727 (s-ss);   
Niederlande. 10 Gulden 1970 (Jubiläum; vz); Kurpfalz. II Albus 1707 (ss-s), 2 Kreuzer   
1742 (ss), Zollpfennig 1766 (ss-s); Sachsen. Taler 1790 (ss-s). 15 St. 200.-   
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1931 Unbekannte anhaltinische Münzstätte. Anonymer Brakteat (Thormann 278); Augsburg. Sn-   
Med. 1863 (Drentwett) 50 Jahre Sieg über Frankreich; Bayern. 30er 1734, Messingmedaille in   
der Art eines Madonnentalers; Frankfurt. 1/2 Gulden 1842; Salzburg. 1 Cu-Kreuzer 1783   
(BR 4653) mit aufgehämmertem Rand; Wiesbaden. AE-Med. 1894 (Bayenbach;   
Einweihung Kön. Theater), versilb. AE-Prämie 1896 (Bayenbach; Hotelwirtschaftswesen).   
8 St. s-ss,vz,ss,vz-St 125.-   

1932 Augsburg. Btm. Cu-Kipperkreuzer 1622 (Forst. 396; R ; vz). - Stadt. Gr. Sn-Med. 1689   
(von P. H. Müller) Sicherheit in Großbritannien (Forst. 657; 55,4 mm; ss-vz), Jeton 1690   
Röm. Krönung Joseph I. (Forst. 79; ss). Dazu 7 Wallfahrtsanhänger (meist St)   
19. u. 20. Jh.: St. Ulrich / St. Afra (AE), Wallfahrerverein (Alu), Wallfahrt Wemding (Alu),   
Benedictus - Anhänger (3 x Alu, 1 x AE). 10 St. vz,Anhänger meist St 150.-   

1933 Augsburg. AE-Med. 1693 (von P. H. Müller) auf L. Weiss. Büste r. / beh. Wappen; bronz.   
Sn-Med. 1774 (Stempel von J. M. Bückle) Wahl J. Langenmantel u. P. Amman. Altar mit   
Wappen / Schrift; Sn-Med. 1775 (von Bückle) Tod D. v. Stetten. Büste r. / Schrift (Cu-Stift,   
einger. Sammlerzeichen); AE-Med. 1805 (von J. J. Neuss) Gold. Hochz. P. v. Stetten.   
Schrift über Pyr / Hymen u. Saturn. Forst. 313, 130, 301, 306. 39,1 u. 45,3 u. 45,2 u.   
34,8 mm. 4 St. vz-ss,ss-s,vz-St,fas 150.-   

1934 Augsburg. AE-Med. 1828 (J. J. Neuss; Forst. 159) Neue Börse. Fassade / Schrift (mit   
altem Unterlagszettel); AE-Med. 1830 (von dems.; Forst. 164) 3. Säkularfeier Augsburger   
Konfession. Confessio auf Altar / Schrift; Med. o. J. (Forst. 1234 vgl.) Christus mit   
Gläubigen / Vaterunser (5,44 g); einseit. Sn-Gußmed. o. J. (um 1890; von J. Dominal;   
späterer Guß; Forst. -) Perlachturm u. Rathaus; desgleichen o. J. Wertachbrücker Tor   
(zeitgen. Guß) u. 2. Exempl. in AE.33,2 u. 21,0 u. 26,6 u. 65,7 u. 65,2 u. 63,6 mm. 6 St.   

fast St,St,vz,ss 165.-   

1935 Augsburg. AE-Med. 1886 (Drentwett) Schwäb. Kreisausstellung (entf. Tragöse; fast vz);   
2 weitere Exemplare mit Tragöse in Goldbronze u. Sn (fleckig; St, ss-s); AE-Prämie 1903   
Jub.- Bäckerei - Ausstellung (St); vergold. AE-Medaille 1889 (Lauer) 28. Dt. Lehrervers.   
(fast St); desgl. 1894 III. Bayer. Kaminkehrertag (St). Forst. -, 1027, -, - (Rs. wie 1020).   
6 St. 150.-   

1936 Augsburg. AE-Med. 1900 (Drentwett) auf Bundeschormeister K. Eggert zum VII. Schwäb. -   
Bayer. Sängerbundesf. (Forst. 1058; Niggl 4267); einseit. AE-Medaille 1948 von K. M. Graf   
von Sandizell zum 1000jährigen Familienjubiläum; Medaille 1959 500. MAN – Groß-   
dieselmotor seit 1949 (2); moderne Suitenmedaille o. J. auf Rudolf Diesel. Dazu   
3 Ehrenzeichen: AE versilb. o. J. (Poellath) Industrie- u. Handelskammer (2; 1 St. in best.   
O-Etui) u. desgl. "Gold. Ehrenzeichen" (um 1955; Silb. vergold.) in O-Etui. 8 St. St u. fast St 150.-   

1937 47 div. unterschiedlich erhaltene Kleinmünzen meist in Silber von Augsburg. Basel, Bayern   
(11), Habsburg (3), Hall i. S. (3), Japan (4), Pfalz, Rostock, Salzburg (2), Ungarn (6) und   
Vatikan (15). Dazu Neuprägung 1979 der Med. 1867 auf die Hochzeit Ludwigs II. von   
Bayern. 48 St. 150.-   

1938 Baden. AE-Med. 1852 (von Kachel) Tod Großherzog Leopold (WZ 236); Hessen. Zinnmed.   
o. J. (1862; von Lautenschlaeger) auf die Wiederherstellung der Verfassung von 1831;   
Lothringen. Alter Guß der Zinn-Suitenmed. o. J. auf Friedrich II. und Agnes von Bar; Wien.   
Eins. Zinkgußplakette 1920 (von M. Six) auf bäuerliche Tugenden. 4 St. St,vz,ss,ss 140.-   

1939 Bamberg. Sterbegroschen 1779 (vz-ss); Bayern. Zinnmedaillle 1858 (Übungslager;   
Tragöse; fleckig; ss-s), desgleichen 1863 (Befreiungshalle Kelheim; ss-vz); Habsburg.   
1/4 Taler 1695 KB (ss-s); Preußen. Dreigröscher 1535 (Henkelspur; ss); Regensburg.   
1 Pfenning 1779 (ss-vz); Frankreich. Messingjeton 1793 (Tod Louis XVI.; gelocht; s),   
2 Sols 1793 AA (s). 8 St. 120.-   

1940 28 div. Münzen und Medaillen in unterschiedlichen Metallen und Erhaltungen von Bayern   
(4), Brandenburg - Franken (3), Braunschweig - Bevern, Braunschweig - Lüneburg.   
Frankreich (4), Habsburg (3), Hohenlohe, Italien, Niederlande, Portugal (2), Sachsen,   
Schweden (2), Schweiz, Vatikan (3). 125.-   

1941 Bayern. Pfennig 1591 (?; s), 1/2 Batzen 1623 (ss), 1624 (vz), 1625 (ss), Pfennig 1624 (s),   
1 Kreuzer 1701 (s), 1723 (ss), Landgroschen 1733 (ss), 1736 (s-ss), 1765 (s-ss),   
1 Kreuzer 1751 (s), 1767 (ss-s), 1 Pfenning 1765 (ss-s). 13 St. 120.-   

1942 Bayern. 1/2 Batzen 1624 (4), 1625 (3), 1628, 1629, 1632; 30er 1718; 3er 1718; 30er 1726,   
1731, 1734, 1735, 3er 1736; 6er 1807, 1808, 1809, 1810, 1 Kreuzer 1814, 1822, 1835;   
Taler 1863, 3er 1849, 1865 (2), 1866; 1 Kreuzer 1849, 1850, 1851, 1852, 1853, 1855,   
1856, 1859, 1863. 38 St. unterschiedlich erhalten 225.-   
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1943 19 Münzen (17) und Medaillen (2) des 18. - 20. Jh. von Bayern, Braunschweig - Bevern,   
Deutsches Reich (5), Frankfurt / M., Habsburg. Hamburg (3), Hessen, Mansfeld, München,   
Österreich, Preußen und Sachsen - Weimar - Eisenach (3). unterschiedlich erhalten 150.-   

1944 Bayern. Madonnentaler 1771 (gehenkelt; ss), Marientaler 1866 (Tragöse und Ring; ss),   
Siegestaler 1871 (Fassung mit Tragöse; ss); Habsburg. Maria Theresia. Brüsseler   
Kronentaler 1764 (vergoldete tordierte Fassung mit Tragöse; ss-s), 1771 (tordierte Fassung mit   
Tragöse und Ring; ss-s), 1780 (Tragöse; ss-s), Joseph II. 1/2 Kronentaler 1789 S   
(gehenkelt; ss-s), Franz Joseph. 2 Gulden 1879 (Silberhochzeit; gehenkelt; ss). 8 St. 150.-   

1945 Bayern. Med. 1913 (Präg. B. H. Mayer) Thronbesteigung Ludwig III. (Slg. Benzino 1667).   
Mit originaler Tragöse (28,1 mm; 11,15 g; fast St); Habsburg. Gr. AE-Gußmed. 1914 (von   
H. Scholz) Erzherzog Friedrich Feldmarschall (Jaschke-Maercker 1971; Wurzb. 2887;   
Fleckchen; 55,2 mm; vz); Nürnberg. Gr. AE-Gußmedaille 1982 (von L. Metz) Albrecht-   
Dürer-Haus-Stiftung e. V. (Mende 235; 73,7 mm; St). 3 St. 200.-   

1946 Bayern. Madonnen20er 1795 (ss); München. Dienstbotenprämie (nach 1918; fast St),   
versilb. AE-Anhänger 1955 (10 Jahre Krigegefangenschaft; fast St), Med. 1968 (100 Jahre   
TH; fast St); Nürnberg. 20er 1766 (ss-s); Regensburg. 1/2 Batzen 1633 (ss), 1634 (2; ss),   
1 Kreuzer 1758 (ss). 9 St. 100.-   

1947 Bayern. Landwirtschaftsprämie o. J. (seit 1901; von A. Börsch; Hauser 668; PPminb);   
Österreich. Kursmünzsätze 1973, 1980, 1981, 1982, 1983, 1984 in PP; Kuba. 10 und   
5 Pesos 1980 auf die Olympischen Sommerspiele zu Moskau (matte proof). 150.-   

1948 Brandenburg. AE-Med. 1757 Sieg bei Roßbach und Leuthen (Olding 611.2; ss); Nürnberg.   
AE- Guß Vs. Med. 1550 (von Deschler) auf Georg Ebner (vgl. Habich 1586, ss);   
Österreich- Ungarn. Eins. Kriegsmetallplakette 1916 (von Murányi) auf die Gefallenen des   
Weltkrieges (St); Waiblingen. "Barbarossa - Serie" 1923 (3 St. in verschiedenfarb. Porzellan; St);   
AE-Suitenmed. 1818 (von Godet) Benjamin Franklin (Forrer VII. pag. 374; ss-vz),   
Jagdmedaille o. J. (um 1960; von H. Diller; fast St) u. einseit. hochov. Weißmetallmed. o. J.   
(Mädchen an Apfelbaum; fast St). 9 St. 200.-   

1949 Deutsches Reich. Freimaurer-Med. 1912 (vom Fels zum Meer; Fe-Med. 1916   
(Gold für Eisen), Med. 1929 (Weltflug "Graf Zeppelin"); Frankfurt / M. 2 einseit. Clichés o. J. (um   
1900) mit Stadtansicht bzw. Stadtadler; Hannover. Versilb. Abzeichen Jägerbataillon 1903;   
Meiningen. AE-Med. 1982; Mühlheim. Marke 1928; München. AE-Teuerungsmed. 1817;   
Nürnberg. 2 Schlaraffia - Marken o. J.; Oberammergau. Marke 1930. 12 St. meist vz 100.-   

1950 Album mit 138 div. Münzen (meist Deutsches Reich, Griechenland, Österreich) und   
1 Banknote Deutsches Reich 5000 Mark 2. XII. 1922 in unterschiedlicher Erhaltung. Viele   
Stücke zapponiert. 150.-   

1951 Deutsches Reich. "Hungertaler" 1922 (Böttgersteinzeug mit schwarzem Rand); Meißen.   
Biskuitporzellanmedaille 1921 (Erneuerung Bistum; Scheuch 798q), 1922 (Ruderclub;   
Scheuch 1962v); Ulm. Böttgersteinzeug-Abformung Taler 1620; Sicilia. Bronze-Anhänger   
1929 (Mormino); Vatikanstaat. Pius IX. Med. 1845 (statt 1846; sic!) auf seine Wahl   
(Spink -); USA. Große Alu-Med. o. J. (1909; von E. Fuchs). Hudson - Fulton - Celebration.   
7 St. St,vz-St,vz 120.-   

1952 Habsburg. Taler 1780 S. F. (ss-s), Kronentaler 1765 (Franz I., Brüssel; s), 1763 M (ss),   
1797 C (s). 4 St. 150.-   

1953 Habsburg. Joseph II. 20er 1783 A (ss); Leopold II. Zinnmed. 1790 (von P. Baldenbach;   
RR) auf seine Ankunft in Wien (50 mm; ss). Franz II. 20er 1803 A (vz), 1818 A (fast St),   
1832 M (vz, Rs. vz-fast St). Mont. 2188 (Silber). Kat.Jul. -. 5 St. 175.-   

1954 Habsburg. Mar. Ther. Brüsseler Liard 1745 (ss); Leop. II. Jeton 1790 (Ungar. Krönung;   
fast St); Franz II. Med. 1797 (Tiroler Landesverteidigung; entfernter Henkel; ss), Jeton 1830   
(Ungar. Krönung Ferdinand V.; fast St). 4 St. 140.-   

1955 Habsburg. Kronentaler 1785 (Brüssel; s), 1793 A (s-ss), 1793 (unleserliches Mzz.;   
Henkelspur; s), 1794 M (Henkelspur; ss-s), 1795 H (manipul. Rand; s), 1796 M   
(Henkelspur; s-ss), 1799 M (s) und Konventionstaler 1819 C (Henkelspur; ss-s). 8 St. 200.-   

1956 14 div. Silberkleinmünzen von Habsburg. Kreuzfahrer, Lothringen, Polen (2), Ragusa (2),   
Tirol und Ungarn (6). 4 St. gelocht. unterschiedlich erhalten 125.-   

1957 München. Dienstboten-Treueprämie o. J. in originalem buchförmigem Lederetui 1916.   
(43,22 mm; 42,47 g) Nördlingen. Batzen 1514 (ss-s), 1520 (fleckig; ss), 1531 (ss-s);   
Mexiko. Phantasie - 1 Peso GOLD 1865 (0,5 g; ss); Byzantinisches Reich. Manuel I.   
Comnenus (1143/80). Billon aspron trachy (Seaby 1963. Ratto 2137; vz). 6 St. 250.-   
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1958 Etui mit versilb. Med. 1910 Schumacherverband Plauen, Pappetui 1922 mit 3 Med. in   
weißem, rotem und schwarzem Steinzeug auf Gaildorf, Etui mit 3 Messingmed. 1923 auf   
die Inflation,Etui mit 1000 Mark - Banknote in Silber 1968 (1000 fein; 74,89 g) und Etui mit   
ebenso 500 Mark 1968 (1000 fein; 36,80 g). 100.-   

1959 28 meist deutsche Münzen, Medaillen, Marken und Spielgeld in verschiedenen Metallen   
und Erhaltungen (1 gelocht, 2 mit Öse). 125.-   

1960 Med. 1971 auf Willy Brandt, gr. AE-Med. 1915 auf H. Sallager, AE-Med. 1907 auf Alfred   
Schreiber; 4 Münzen und Medaillen zum Anhängen. Dazu Münzsätze von Estland 2011,   
Italien 2010, Luxemburg 2010 (3) und Malta 2008. 175.-   

1961 29  E i n l a g e n  a u s  M a r i e n g l a s  f ü r  S c h r a u b t a l e r  mit Szenen aus Jesu   
Passion bzw. Kostümbildern. 225.-   

1962 11 Freimaurer-Persönlichkeiten: Prospero Balbo (Bronze 1837), Philipp Brand   
(Bronze 1903), M. Eberhard (Bronze 1909), Ludwig Fensch (Bronze 1910), J. G. Findel   
(Bronze 1905), Louis Jänecke (Bronze 1902), Carl Freiherr von Nettelbladt (Bronze 1843),   
Rudolf Preusse (versilberte Bronze 1907), Karl von Roese (Bronze 1904), Richard   
Schmidt-Cabanis (Silber 1903) und Hermann Settegast (Silber o. J.). HZC 147, 1062,   
1362, 1393, 1413, 1439, u. -. St,fast St,vz 300.-   

NEUERE DEUTSCHE PRÄGUNGEN      

19641963

ANHALT-BERNBURG, HERZOGTUM    
AKS J    

1963 14 72 Alexander Carl. 1834-1863. Berlin. Vereinstaler 1859 A. Mann 762.   
Stutzmann 28. Dav. 505. Thun 5. 18,40 g. R  ss 100.-    
Auflage 24000 Exemplare.   

1964 15 59 Berlin. Taler 1834 Ausbringen der anhaltischen Gruben. Mann 758.   
Müseler 1.2/10. Kat. Vogelsang 368. Stutzmann 15. Dav. 502. Thun 2. Feine   
Tönung. Winzige Randfehler und Kratzer. 22,18 g. R  ss-vz 100.-    
Geprägt anläßlich der Vermählung des Herzogs mit Friederike von Schleswig -Holstein -   
Sonderburg - Glücksburg am 30. Oktober. - Auflage 15000 Exemplare.   

1966
1965

BADEN, KURFÜRSTENTUM    

1965 7 KB2 Karl Friedrich. 1803-1806. Mannheim. 1/2 Cu-Kreuzer 1804 (Glatter Rand).   
Wiel. 767. Stutzmann 37. Kleiner Stempelfehler. R  ss-vz 150.-   

1966 8 KB1 Mannheim. 1/4 Cu-Kreuzer 1802 (schräg geriffelter Rand). Wiel. 769.   
Stutzmann 36. R  ss 150.-    
Auflage 23734 Exemplare.   
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BADEN, GROSSHERZOGTUM    

AKS J    

1967 22 6 Karl Friedrich. 1806-1811. Mannheim. 1/2 Cu-Kreuzer 1809 (mit KREUZ: ;   
RR ; s). Dazu Carl Ludwig Friedrich. AKS 40. 1/2 Cu-Kreuzer 1812 ( R ; s) und   
AKS 42. 1/2 Cu-Kreuzer 1817 (* 1817 *; R ; ss). Wiel. 794a, 828, 829a.   
Stutzmann 47a, 47, 58a. 3 St. 150.-   

19691969

1968

1968 30 8 Carl Ludwig Friedrich. 1811-1818. Mannheim. III Kreuzer 1813. Wiel. 810.   
Stutzmann 49. 1,47 g. R  ss-vz 200.-   

1969 53 41 Ludwig Wilhelm August. 1818-1830. Karlsruhe. Taler 1830 zu 100 Kreuzer.   
Kopf des Herzogs mit zurückgekämmtem Kraushaar. Rs: Gekrönter Schild   
Baden in Ordenskette und Lorbeerkranz. Riffelrand. Wiel. 865. Slg. Zeitz -.   
Stutzmann 80. Dav. 518. Thun 18. 17,90 g. ss-s 125.-   

19711970

1970 55 31 Mannheim. 1 Gulden 1821 (Stempel von Carl Wilhelm Doell). Slg. Zeitz -.   
Stutzmann 73. Wiel. 858. Bally 702. Schöne Tönung. 12,63 g. R  ss 400.-   

1971 55 31 Mannheim. 1 Gulden 1823 (Stempel von Carl Wilhelm Doell). Slg. Zeitz -.   
Stutzmann 73. Wiel. 860. Bally 716. Stellenweise etwas schwach ausgeprägt,   
winzige Schrötlingsfehler. 12,66 g. RR  ss-vz 1200.-    
Auflage 39120 Exemplare.   

1972

1972 97 55 Karl Leopold Friedrich. 1830-1852. Karlsruhe. 1/2 Gulden 1842 (Stempel   
von Carl Wilhelm Doell). Stutzmann 93. Slg. Zeitz -. Wiel. 974. Bally 858.   
Feine Tönung. Vs. Minimal berieben, winzige Randfehler. 5,30 g. fast St 400.-   

       

       
1973

1973 120 54 Friedrich I. als Prinzregent. 1852-1856. Karlsruhe. 6 Kreuzer 1855.   
Wiel. 1069. Bally 974. Feine Tönung. 2,59 g. vz-St 175.-   
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19761976

1974

AKS J    

1974 125 76 Friedrich I. 1852-1907. Karlsruhe. 1 Gulden 1856 (Stempel von Carl Friedrich   
Voigt). Wiel. 1092. Bally 982. Slg.Zeitz -. Stutzmann 111. Hübsche Tönung.   
Winzige Randfehler und Kratzer. 10,59 g. vz-ss 100.-   

BAYERN, KÖNIGREICH    

1975 44 14 Maximilian I. Joseph. 1806-1825. München. Krontaler 1814 und AKS 59.   
Konventionstaler 1818 auf die Bayerische Verfassung. Stutzmann 171a, 172.   
2 St. ss 135.-   

1976 48 13 München. Konventionstaler 1808. Uniformierte Büste des Königs r. mit kurzen   
Haaren. Rs: Gekröntes 2. Königswappen gehalten von 2 Löwen. Witt. 2592.   
Stutzmann 170. Dav. 551. Thun 43. 27,71 g. ss 150.-   

1977

1977 48 13 München. Konventionstaler 1813. Uniformierte Büste des Königs r. mit   
kurzen Haaren. Rs: Gekröntes 2. Königswappen gehalten von 2 Löwen   
(RR ; ss-s). Dazu Ludwig II. AKS 176. Marientaler 1871 (Fleckchen; vz-fast   
St). Witt. 2592 Anm., 3009 Anm. Stutzmann 170, 262. Dav. 551, 611.   
Thun 43, 105. 2 St. RR 150.-    
Auflage 5888 Exemplare.   

1980

       

1980

       

1978

1978 53 9 München. 3 Kreuzer 1817 Landmünze. Stutzmann 166. Witt. 2602 Anm.   
Stellenweise etwas schwach ausgeprägt, kleiner Kratzer auf der Rs. 1,20 g.   

fast St 175.-   

1979 59 15 München. Konventionstaler 1818 auf die bayerische Verfassung (Charta   
Magna Bavariae). Witt. 2595. Stutzmann 172. Dav. 553. Thun 45. Winzige   
Randfehler und Kratzer. 28,05 g. ss-vz 125.-   

1980 76 30 Ludwig I. 1825-1848. München. Krontaler 1832 (unsigniert). Mit Titel LUD-   
WIG I. Kopf des Königs r. Rs: GERECHT UND BEHARRLICH Krone in   
Lorbeer / Eichenkranz. Inkuse Randschrift. W. 2718 Anm. Stutzmann 187.   
Dav. 565. Thun 48. Patina. 29,38 g. ss 135.-   
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AKS J    

1981 77 63 München. 2 Gulden 1845 (Stempel von Carl Friedrich Voigt). Dazu AKS 78.   
1 Gulden 1840. Witt. 2764 Anm., 2765 Anm. Stutzmann 220, 218. Dav. 594.   
Thun 89. Winzige Randfehler und Kratzer. 2 St. vz 125.-   

1982 77 63 München. 2 Gulden 1846 (Stempel von Carl Friedrich Voigt). Witt. 2764 Anm.   
Stutzmann 220. Dav. 594. Thun 89. Winzige Randfehler und Kratzer. 21,19 g.   

ss-vz 100.-   

1983 78 62 München. 1 Gulden 1841 (Stempel von Carl Friedrich Voigt). Witt. 2765 Anm.   
Stutzmann 219. Hübsche Patina. Winzige Randfehler und Kratzer. 10,56 g.   

vz,Rs.vz-fast St 100.-   

19851984

1984 99 67 München. Gedenk-Doppeltaler 1838. Die Eintheilung des Königreichs auf   
geschichtliche Grundlage zurückgeführt. Mit den Namen der 8 bayerischen   
Kreise. Randschrift a) DREY - EINHALB GULDEN ** VII E F M ** Witt. 2751   
Anm. Stutzmann 224a. Dav. 582. Thun 76. Feine Patina. Winzige Randfehler   
und Kratzer. 37,02 g. vz 200.-    
Die acht bayerischen Kreise waren Oberbayern, Niederbayern, Pfalz, Oberpfalz und   
Regensburg. Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken und Aschaffenburg sowie   
Schwaben und Neuburg.    

1985 103 71 München. Gedenk-Doppeltaler 1842 auf die Einweihung der Walhalla bei   
Regensburg. Randschrift a) DREY - EINHALB GULDEN * * VII E. F. M * *   
Witt. 2756. Stutzmann 228b. Dav. 587. Thun 80. Feine Tönung. Randfehler,   
winzige Kratzer. 37,08 g. R  vz-ss 200.-    
König Ludwig plante einen Ehrentempel nach dem Vorbild des Parthenon zum Ruhme   
hervorragender Deutscher.   

19871986

1986 104 72 München. Gedenk-Doppeltaler 1842 auf die Hochzeit des Kronprinzen   
Maximilian mit Marie Prinzessin von Preußen am 12. Oktober. Randschrift a)   
DREY - EINHALB GULDEN * * VII E. F. M. * * Witt. 2755. Stutzmann 229a.   
Dav. 588. Thun 81. Schöne Patina. Winzige Randfehler und Kratzer. 37,08 g.   

vz-fast St 350.-    
Ex Auktion 195 Gerhard Hirsch Nachfolger, München, 5. V. 1997, Los 1754.   

1987 106 74 München. Gedenk-Doppeltaler 1844 auf die Errichtung der Feldherrnhalle zu   
München. Randschrift a) DREY - EINHALB GULDEN * * VII E F M * *   
Witt. 2758. Stutzmann 231a. Dav. 591. Thun 83. Feine Tönung. Randfehler   
und winzige Kratzer. 37,01 g. vz 400.-    
Die Feldherrnhalle sollte Denkmal sein für die großen bayerischen Heerführer. Der   
Entwurf stammt von Friedrich von Gärtner, der die Loggia dei Lanzi zu Florenz als   
Vorbild nahm.   
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19891988

AKS J    

1988 108 76 München. Gedenk-Doppeltaler 1845 auf die Geburt des Erbprinzen Ludwig   
(späteren Ludwigs II.) und des königlichen Prinzen Ludwig (späteren   
Ludwigs III.). Randschrift b) DREY - EINHALB GULDEN * * E F M * *   
Witt. 2759. Stutzmann 233a. Dav. 593. Thun 85. Feine Tönung. Randfehler   
und winzige Kratzer. 37,02 g. vz,Rs.vz-fast St 500.-   

1989 108 76 Ein zweites Exemplar. Hübsche Patina. Winzige Randfehler und Kratzer.   
37,11 g. vz 500.-    

19911990

1990 116 34 München. Geschichts-Konventionstaler 1827 auf den Bayerisch – Württem-   
bergischen Zollverein. Witt. 2725. Stutzmann 191. Dav. 559. Thun 52. Schöne   
Patina. Kleiner Randfehler und winzige Kratzer. 28,02 g. vz,Rs.vz-fast St 300.-   

1991 121 37 München. Geschichts-Konventionstaler 1828 („Segen des Himmels“).   
Witt. 2730. Hauser 858. Stutzmann 194. Dav. 563. Thun 56. Winzige   
Randfehler und Kratzer. 27,97 g. vz 200.-    
Geprägt auf die königliche Familie anläßlich der Geburt des Prinzen Adalbert.    

1992 121 37 Ein zweites Exemplar. Winzige Randfehler, Fleckchen und Kratzer. 28,08 g.   
fast vz 140.-    

1993 121 37 Ein drittes Exemplar (Henkelspur, Kratzer; ss) und Sachsen. AKS 66.   
Speciestaler 1832 S (ss, Rs. Ss-vz). 125.-    

19951994

1994 128 43 München. Geschichts-Konventionstaler 1833 auf den Zollverein mit Preussen,   
Sachsen, Hessen und Thüringen. Witt. 2737. Stutzmann 200. Dav. 569.   
Thun 61. Feine Tönung. Kleine Randfehler und winzige Kratzer. 27,87 g. vz 300.-   

1995 131 46 München. Geschichts-Konventionstaler 1834 auf das Denkmal zu Ober -   
Wittelsbach zu Ehren des bayerischen Herrscherhauses. Witt. 2741.   
Stutzmann 203. Dav. 572. Thun 64. Leicht fleckige Patina. 27,99 g. ss-vz 300.-   
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19971997

1996

AKS J    

1996 139 54 München. Geschichts-Konventionstaler 1837 auf die Bestimmung des Haus-   
Ritter-Ordens vom Heiligen Michael zum Königlichen Verdienstorden.   
Witt. 2750. Stutzmann 211. Dav. 580. Thun 72. Hübsche Patina. 27,89 g. ss 150.-    
Die Anzahl der Ordensverleihungen war begrenzt und sie wurde nur solchen   
Persönlichkeiten zuteil, die „sich durch Anhänglichkeit, durch Vaterlandsliebe und durch   
ausgezeichnetes nützliches Wirken irgendeiner Art die besondere Zufriedenheit des   
Königs erworben“ hatten.   

1997 146 85 Maximilian II. 1848-1864. München. 2 Taler 1851 zu 3 1/2 Gulden Vereins-   
münze (Stempel von Carl Friedrich Voigt). Kopf des Königs r. Rs: Gekröntes   
3. Königswappen mit Haltern. Inkuse Randschrift. Witt. 2872 Anm.   
Stutzmann 242. Dav. 601. Thun 91. Hübsche Patina. Winzige Randfehler und   
Kratzer. 37,13 g. vz 300.-   

1998 149 94 München. Vereinstaler 1862 (etwas berieben; ss); AKS 150. 2 Gulden 1849   
(ss); AKS 168. „Mariengulden“ 1855 (fast St). 3 St. 120.-   

2000

1999
1999

1999 150 83 München. 2 Gulden 1853 (Stempel von Carl Friedrich Voigt). Witt. 2880 Anm.   
Stutzmann 240. Dav. 600. Thun 90. Feine Tönung. Winzige Randfehler und   
Kratzer. 21,20 g. vz-fast St 150.-   

2000 151 82 München. 1 Gulden 1850 (Stempel von Carl Friedrich Voigt).Witt. 2882 Anm.   
Stutzmann 239. Feine Patina. Winzige Randfehler. 10,60 g. vz 100.-   

2002
20012001

2001 152 81 München. 1/2 Gulden 1860 (Stempel von Carl Friedrich Voigt).Witt. 2883 Anm.   
Stutzmann 238. Schöne Tönung. 5,27 g. fast St 100.-   

2002 164 87 München. Gedenk-Doppeltaler 1848 auf die Errichtung des Standbildes von   
Johann Christoph Ritter von Gluck zu München. Randschrift a) VEREINS-   
MÜNZE * VII EINE F. MARK * Witt. 2876. Hauser 889. Stutzmann 244a.   
Niggl 709. Dav. 599. Thun 93. Feine Tönung. Kleine Randfehler und winzige   
Kratzer. 37,09 g. RR  vz 1750.-    
Das Standbild ist ein Werk Friedrich von Bruggers, eines Schülers Ludwig von   
Schwanthalers. Im Zweiten Weltkrieg wurde es eingeschmolzen und 1958 neu errichtet.   
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20092009

2003

AKS J    

2003 167 90 München. Gedenk-Doppeltaler 1856 auf die Errichtung des Denkmals für   
Maximilian II. zu Lindau, gestiftet von den Städten an der Süd-Nord-Bahn.   
Witt. 2879. Stutzmann 247. Dav. 605. Thun 96. Kaum wahrhehmbare   
Henkelspur im äußeren Rand. 36,99 g. RR  ss 400.-    
Auflage 1152 Exemplare.   

2004 168 84 München. 2 Gulden 1855 auf die Wiederherstellung der Mariensäule zu   
München (sog. „Mariengulden“). Hübsche Patina. Winzige Randfehler und   
Kratzer. 21,16 g. vz-St 100.-   

2005 168 84 2 weitere Exemplare. Hübsche Patina. Winzige Randfehler und Kratzer.    
vz-St 150.-    

2006 176 107 Ludwig II. 1864-1886. München. Marientaler 1871 (ss) und AKS 188.   
„Siegestaler“ 1871 (winzige Randfehler und Kratzer; vz-fast St). 2 St. 120.-   

2007 188 110 München. Vereinstaler 1871 auf den Friedensschluß mit Frankreich am   
10. Mai zu Frankfurt („Siegestaler“). Witt. 3010. Stutzmann 266. Dav. 615.   
Thun 107. Hübsche Patina. Minimal berieben. 18,49 g. vz-St 80.-   

FRANKFURT, FREIE REICHSSTADT    

2008 4 43 2 Vereinstaler 1861 XV ein Pfund fein (winzige Randfehler und Kratzer; vz,   
Rs.vz-fast St) und AKS 8. Vereinstaler 1860 (ss). 2 St. 125.-   

2009 39 46 2 Gulden 1848 auf die Wahl Johanns Erzherzog von Österreich zum   
Reichsverweser über Deutschland am 29. Juni. JuF 1140. Stutzmann 421a.   
Dav. 644. Thun 135. Winzige Randfehler und Kratzer. 21,17 g. PPlb 150.-   

20112010

HANNOVER, KÖNIGREICH    

2010 67 34a Wilhelm IV. 1830-1837. Hannover. 2/3 Taler 1833 feines Silber nach dem   
Leipziger Fuß. W. 3048. F. 5411. Kni. -. Knyph. 4221. Stutzmann 492a. Feine   
Tönung. Winzige Kratzer. 13,03 g. vz 110.-   

HESSEN-HOMBURG, LANDGRAFSCHAFT    

2011 166 8 Philipp August Friedrich. 1839-1846. Darmstadt. 2 Gulden 1846 (Stempel   
von Carl Friedrich Voigt). PHILIPP SOUV. LANDGRAF ZU HESSEN Kopf des   
Landgrafen l. Rs: ZWEY GULDEN Wappen auf gekröntem Fürstenmantel.   
Rand mit vertieften Vierecken. Stutzmann 687. Dav. 713. Thun 201. Feine   
Tönung. Winzige Randfehler und Kratzer. 21,10 g. R  ss-vz 800.-    
Auflage 10500 Exemplare.   
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2012

NASSAU, HERZOGTUM    

AKS J    

2012 36 21 Ehrenbreitstein. 20 Konventionskreuzer 1809 L (= Zeichen des Stempel-   
schneiders Johann Lindenschmidt).Is. 81. Feine Tönung. Stellenweise etwas   
schwach ausgeprägt. 6,54 g. RR  vz 1000.-   

PREUSSEN, KÖNIGREICH    

2013 73 70 Friedrich Wilhelm IV. 1840-1861. Berlin. Taler 1841 A Mansfelder Ausbeute   
( RR ). Dazu AKS 74. Taler 1850 A und AKS 78. „Sterbetaler“ 1861 A.   
Schr. 70, 63, 258. Stutzmann 996, 999, 1010. Dav. 768, 769, 775.   
Thun 255, 256, 262. 3 St. R  ss,vz-ss,vz-ss/vz 175.-   

20152014

2014 90 54 Berlin. 3 Pfennige 1850 A (siehe AKS 90 Anm.) mit dem Rs-Stempel der   
Pfennige von Reuss Jüngerer Linie (vgl. AKS 31; mit Wertangabe   
3 PFENNIGE statt 3 PFENNINGE). Stutzmann 979. RR  ss 250.-   

2015 90 54 Ein zweites Exemplar. RR  ss 225.-    

20172017

2016

2016 99 96 Wilhelm I.  1861-1888. Berl in.  Vereinstaler 1866 A. Schr. 40.   
Stutzmann 1022a. Dav. 782. Thun 270. Feine Tönung. Vs. Minimal berieben,   
winzige Randfehler und Kratzer. 18,51 g. St 125.-   

SACHSEN, KÖNIGREICH    

2017 126 112 Johann. 1854-1873. Dresden. 2 Vereinstaler 1859 F (= Mmz. Gustav Theodor   
Fischer). Rs. Mit gewölbtem Wappenschild. Stutzmann 1222c. Dav. 889.   
Thun 338. Patina. Winzige Randfehler und Kratzer. 37,03 g. ss,Rs.ss-vz 135.-   

2018 132 111 Dresden. Vereinstaler 1859 F (gewölbter Wappenschild); AKS 135.   
Ausbeutetaler 1870 B; AKS 137. Vereinstaler 1869 B (Henkelspur) und   
Friedrich August II. AKS 103. 1/3 Taler 1854. 4 St. ss 120.-   
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2020

2019
2019

WALDECK-PYRMONT, FÜRSTENTUM    
AKS J    

2019 1 8 Friedrich. 1763-1812. Arolsen. Konventionstaler 1810 (Mmz. Friedrich Welle).   
Kettenrand. Dm. 39,1 mm. Stutzmann 1510. Dav. 922. Thun 401. Rs. Etwas   
schwach ausgeprägt, kleiner Schrötlingsfehler am Rand. 28,49 g. ss 600.-   

2020 21 31 Georg Heinrich. 1813-1845. Arolsen. 1/3 Taler 1824 (Mmz. Friedrich Welle).   
Gespaltener Schild Waldeck / Pyrmont auf gekröntem Fürstenmantel.   
Rs: Wert. Slg.Kayser 282. Stutzmann 1532. Schöne dunkle Patina. Leicht   
berieben. 8,91 g. ss-vz 125.-   

2022

20212021

2021 44 44 Georg Victor. 1845-1893. Berlin. Doppeltaler 1856 A. GEORG VICTOR   
FÜRST ZU WALDECK U. PYRMONT Kopf des Fürsten l. Rs: 9feldiges   
Wappen auf gekröntem Fürstenmantel. Inkuse Randschrift. Stutzmann 1545.   
Dav. 928. Thun 409. Feine Tönung. Kleine Randfehler, winzige Kratzer.   
37,08 g. RR  vz-St 1250.-    
Auflage 11375 Exemplare.    

WESTFALEN, KÖNIGREICH    
2022 25 17a Hieronymus Napoleon. 1807-1813. Clausthal. 2/3 Taler 1811 C nach dem   

Leipziger Fuß Feinsilber. LMN 688.VG 1968. Stutzmann 1571. Winzige   
Kratzer. 13,10 g. ss-vz 150.-   

2023

WÜRTTEMBERG, KÖNIGREICH    

2023 33 22 Friedrich I. 1806-1816. Stuttgart. Kronentaler 1810 (Stempel von Johann   
Ludwig Wagner). FRIDERICH I. KOENIG VON WÜRTTEMBERG Bloße Büste   
des Königs l. mit langen Haaren über I.L.W. Rs: Gekrönter gespaltener Schild   
Württemberg / Schwaben mit Haltern auf Postament. Inkuse Randschrift.   
Klein-Raff 29. Eb. 121. Slg. Wurster 537. Auktion Hirsch 181 2400.   
Stutzmann 1626a. Dav. 943. Thun 423. Kleiner Schrötlingsfehler am Rand.   
29,34 g. R  ss 650.-   
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2024

AKS J    

2024 39 4 Stuttgart. Konventionstaler 1806 (Mm. Johann Christian Heuglin).   
FRIDERICUS D. G. REX WURTEMBERGIAE Büste des Königs links   
im  Schuppenpanzer  und  mit  dem  Jagdorden.  Rs:  AD  NORMAM   
CONVENTION. Krone über dem gespaltenem Schild Reichssturmfahne /   
Hirschstangen zwischen Palmzweigen, im Abschnitt Jahrzahl. Laubrand.   
Klein-Raff 33. Eb. 61. Stutzmann 1609 (dies Exemplar). Slg.Wurster 532.   
Auktion Hirsch 181 -. Dav. 937. Thun 417. 28,06 g. RRRR  vz 20000.-   

LOTS    

2025   Anhalt. Ausbeutetaler 1855 A (ss-vz); Hannover. Vereinstaler 1866 B   
(Henkelspur; ss); Kurhessen. Taler 1841 (ss); Preußen. Taler 1814 A (s),   
Ausbeutetaler 1850 A (ss), Vereinstaler 1866 A (ss-s), Krönungstaler 1861 A   
(fast vz), Siegestaler 1871 A (ss). 8 St. 175.-   

2026   18 Silber- und 15 Cu - Kleinmünzen von Baden (4), Bayern (8), Frankfurt,   
Hamburg (2), Hannover, Kurhessen (2), Nassau (2), Preußen (8), Sachsen (3),   
Sachsen - Weimar - Eisenach und Westfalen. Dazu Hamburg. 2 Mark 1876,   
10 und 10 Fenigów 1917 für Polen und 10 DDR - Kleinmünzen in unterschiedlicher   
Erhaltung. 46 St. 150.-   

2027   Bayern. 6 Kreuzer 1807 (gelocht; s), 1808 (2; ge), 1815 (mit 3fachem   
Gegenstempel FK; s, Gegenstempel ss; RRR ), 1816 (ge), 1835 (ss);   
3 Kreuzer 1834 (s-ss)1851 (s); 1 Kreuzer 1807 (s), 1817 (s), 1831 (s-ss), 1835   
(ss), 1841 (ss), 1842 (ss-s), 1843 (ss), 1854 (ss), 1858 (ss-s), 1860 (s-ss),   
1867 (ss-s), 1871 (ss-vz); 1 Pfenning 1835 (s-ss), 1860 (s-ss). 22 St. 150.-   

2028   Bayern. AKS 168 (Henkelspur; ss-s); Frankfurt. AKS 8 (1860; ss); Hannover.   
AKS 35 (Henkelspur; s); Hessen - Kassel. AKS 46 (1833; ss); Preußen.   
AKS 13 (1818A; ss-s), 116 (ss); Westfalen. AKS 41 (1809; ss). 7 St. 125.-   

2029   Bayern. 1 Gulden 1844 (ss), Siegestaler 1871 (vz); Frankfurt. Taler 1859   
(s-ss), 1860 (ss); Hannover. Taler 1843 A (ss-s); Preußen. Taler 1814 A (s-   
ge), 1819 A (ss-s), 1847 A (s), 1860 A (ss-s), Krönungstaler 1861 A (ss),   
Siegestaler 1871 A (ss). 11 St. 150.-   

2030   Frankfurt. AKS 30 (1821; 2 Varianten; ss); Preußen. 4 Groschen 1803 (s-ge),   
AKS 78 („Sterbetaler“ 1861 A; R ; Fassungsspuren, winzige Kratzer,   
ss-fast vz), AKS 80 (1842 A; ss), AKS 103 (1863 A; ss); Sachsen. AKS 47   
(1809; ss), AKS 151 (1867; vz-ss); Deutsch - Ostafrika. J. 710 (1890,   
1891; vz). 10 St. 110.-   


